
 

 

 

BAG-SHI, Moselstr. 25 

60329 Frankfurt 

tel. (069) 27 22 08 96 

fax (069) 27 22 08 97 

E-Mail: info@bag-shi.de 

http://www.bag-shi.de 

Telefon-Kernzeit 

Mo. - Do. 11-14 Uhr 

Bankverbindung:  

Konto: 8605001, Bank 

für Sozialwirtschaft, 

BLZ: 550 205 00 

BAG-SHI  

Infotelefon: 

(069) 27 22 08 98 

Di. 11-14 Uhr 

Mi. 11-14 Uhr 

Do. 14-17 Uhr 

Arbeitslosengeld II 

Infotelefon: 

(069) 26 95 68 94 

Mo. 10-12 Uhr 

Do. 14-16 Uhr 

http://www.alg-2.info  

BAG-SHI – bundesweite Interessenvertretung und 

Arbeitsplattform der von Sozialhilfe und Arbeitslosengeld 

II Betroffenen und ihrer Initiativen. Wir sind als gemein-

nützig anerkannt. Spenden sind steuerlich absetzbar. 

Jeder Betrag zur Unterstützung unserer Arbeit ist uns 

willkommen. 

 

Bundesarbeitsgemeinschaft der  
Erwerbslosen- und Sozialhilfeinitiativen e.V.

 

 

31.05.2006 

Anlage zum Schreiben an den Präsidenten des Deutschen Bundestages vom 31.05.2006 

Betrifft: Kosten der Unterkunft im Sozialgesetzbuch II 

 

Diese Botschaften an die Abgeordneten des Deutschen Bundestages sind auf der Kundgebung 
am 27.05.2006 auf dem Marktplatz von Naumburg von Teilnehmer/-innen des BAG-SHI Bun-
destreffens und von Passant(inn)en abgegeben worden. 

 

 
Wir fordern: 

• Angemessenen Wohnraum 
• Miete in tatsächlicher Höhe 
• Keine Kürzung der Heizkosten 

     Erika Biehn 
 
Friede den Hütten, Krieg den Palästen….  Jens E. Schröter 
 
Wohnen darf nicht Ware sein! 
 
„Angemessene Unterkunftskosten“ müssen angemessen sein! 
 
Wohneigentum verpflichtet (Art. 14 GG)   
 
Sozialstaatsgebot ist Heilig (Art. 20 GG)   Ernst Adolph 
 
Keine Diskriminierung von ALG II BezieherInnen 
 
Wohnung muss unantastbar bleiben und Arbeitsplätze schaffen  G. Lienart 
 
Wohnen = Menschenrecht  M.  

Frank Jäger
Geschäftsführer

Moselstr. 25
60329 Frankfurt

fon (069) 27 22 08 96
fax (069) 27 22 08 97

jaeger@bag-shi.de

BAG-SHI, Moselstr. 25, 60329 Frankfurt 

An die Abgeordneten 
des Deutschen Bundestages 
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Bundesarbeitsgemeinschaft der Erwerbslosen- und Sozialhilfeinitiativen e.V. (BAG-SHI) 

 

 „Es gibt keine 2 Arten von Anstand – was ein anständiger Mensch NICHT darf, darf auch ein 
anständiger Staat nicht“  Boban 
 
Und weil der Mensch ist, braucht er was zum Wohnen, bitte sehr … 
 
Umzugsaufforderung: Umzugskosten von ARGE -> 70 Euro für einen Wagen; Rest - Deponat, 
Helfer, Teppich, Kücheneinrichtung, Gardinen ………. HilfebezieherInnen selbst von 345 Euro 
 
Wohnen ist mehr als ein Dach über dem Kopf. Das Recht auf Leben kann nicht an Erwerbsein-
kommen gebunden sein! 
 
Wir wünschen uns eine Regierung, die uns vor Ausbeutung schützt und nicht die Ausbeutung 
unterstützt  Sozial IGEL e.V. Itzehoe 
 
Eigentum verpflichtet und ist zum Wohl der Allgemeinheit einzusetzen (Art. 14 Abs. 2 GG) 
 
Hartz IV untergräbt Wohnrecht! Weg mit dem Har(t)zer Käse!! 
 
Wer Menschen aus ihren Wohnungen vertreibt, gehört raus aus dem Bundestag! 
 
Eine Wohnung kann einen Menschen erschlagen (H. Zille) – Keine Wohnung erst recht! 
 
Erhaltung von Wohnkultur ost Maßstab an Politkultur  Adjuvamus Berlin e.V. 
 
Mehr preiswerten Wohnraum barrierefrei für Menschen mit Behinderungen  E.G. 
 
 
Naumburg, den 27.Mai 2006 


